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An alle teilnehmenden Vereine  
im Schützenkreis Beckum! 
 
 
Rundenwettkampf 2009 in der Disziplin SpoPi KK 
 

Für die Durchführung eines Rundenwettkampfes SpoPi KK auf Kreisebene wurden in diesem Jahr 
von den angeschriebenen Vereinen im Schützenkreis Beckum 3 Mannschaften angemeldet.  
 

Austragungsmodus: Im ersten Wettkampfmonat (September) lädt der jeweils erste Verein jeder 
Gruppe die anderen Mannschaften seiner Gruppe zum 1. RWK auf seinem eigenen Schießstand ein. 
Im zweiten Monat (Oktober) lädt der zweite Verein ein usw. 
Der Gastgeber-Verein ist verantwortlich für die rechtzeitige Einladung und Absprache der 
Schießtermine mit den anderen Vereinen und für die reibungslose Durchführung des Wettkampfes. 
Die jeweiligen Ansprechpartner eines jeden Vereins können dem beiliegenden Adressenverzeichnis 
entnommen werden. Evtl. Änderungen bitte unverzüglich mitteilen! 
 

Pro Wettkampf werden 30 Schuss geschossen ( 15 Schuss Präzision und 15 Schuss Duell plus 
je 5 Schuss Probe). Die Präzisionsscheiben sind bis einen Monat nach dem RWK aufzubewahren und 
können vom RWK-Leiter zur Überprüfung angefordert werden. Die Schusswerte sind in der 
richtigen Reihenfolge in die RWK-Listen einzutragen. Von jedem Schützen muss die komplette 
Sportpassnummer eingetragen sein. Der RWK gilt für die „Offene Klasse“. 
 

Der RWK ist bis zum jeweiligen Monatsende durchzuführen!!! Um unnötige Verzögerungen 
auszuschließen, bitte ich um Einhaltung dieser Frist!!! Die Originallisten der Ergebnisse sollten  
vom Gastgeberverein bis zum 10. des Folgemonats dem RWK-Leiter zugesandt werden. Eine 
Fristverlängerung kann nur nach vorheriger Absprache mit dem RWK-Leiter erfolgen, andernfalls 
werden jedem Schützen des Gastgebervereins 15 Ringe pro verspätetem Wettkampf abgezogen. 
 

Für die Durchführung der Rundenwettkämpfe sind die RWK-Richtlinien des WSB, sowie die 
Sportordnung des Deutschen Schützenbundes maßgebend. 
 
 

Ich hoffe auf ein erfolgreiches Gelingen und auf gute Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Verantwortlichen. Sollten jedoch noch Fragen offen geblieben sein oder irgendwelche Unklarheiten 
bestehen, bitte ich um rechtzeitige Rücksprache.  
 

Mit freundlichem Schützengruß 
 
Dieter Schleese 
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